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Piske geht nach zwölf Jahren
Sevelen AnderHauptversammlung desGewerbe- und Industrievereins (GIS) kam es zumWechsel imPräsidium.

Neuer Präsident istMichael Giger.Mit ihm gewählt wurden auch zwei neue Vorstandsmitglieder.

Heini Schwendener
heini.schwendener@wundo.ch

70 Jahre als ist derGewerbe- und
Industrieverein inzwischen.Eine
Feiergibt esdeswegennicht, aber
der Verein hat am Freitagabend
an der HV die Weichen für die
nächsten Jahre neu gestellt. Pat-
rick Piske, der 2006 – notabene
als zugezogener Zürcher, wie er
mit einem Lächeln betonte – das
Präsidium übernommen hatte,
gab es nun ab. «2006 habe ich
mich selber alsNotlösung in die-
ser Funktion bezeichnet.Daraus
sind zwölf Jahre geworden. Na-
türlichgehe ichnacheiner so lan-
gen Zeit nicht nur mit einem la-
chenden, sondern auch mit
einem weinenden Auge», so Pa-
trick Piske.

In seinemRückblick auf viele
erfolgreiche GIS-Veranstaltun-
genundTeilnahmenanderWiga
sagte der scheidende Präsident:
«Immerwährendderwirtschaft-
lich schlechten Phasen in den
vergangenen zwölf Jahren war
der Zusammenhalt im GIS be-
sonders gross.»

MichaelGiger zumneuen
Präsidentengewählt

Freudig konnte Piske den 21
stimmberechtigten Mitgliedern
an der HV verkünden, dass so-
wohl für seine Aufgabe als auch
für die beiden ebenfalls zurück-
tretenden Vorstandsmitglieder
MonaArioli undKathrinD’Alber-
ti Nachfolger gefunden werden

konnten.DieVorschlägegefielen
offenbar, denndieWahlenwaren
unbestritten. Neuer GIS-Präsi-
dent ist nun Michael Giger (Ma-
schinencenter Sevelen AG). Neu
in den Vorstand gewählt wurden
Marc Spitz (Generali) und Lark-
lindCerkezi (IpasterGmbH).Für
eine weitere Amtsdauer als Vor-
standsmitglieder bestätigt wur-
den Eduard Moser und Remco
Hitzert.

Auch bei den Revisoren war
eine Neuwahl nötig: Nadja

Rothenberger ersetzt Carmen
Piske,MariusBurwurdewieder-
gewählt.

Die Rechnung 2017, die mit
einer kleinen Vermögenszunah-
me abgeschlossen hat sowie das
Budget 2018, dasmit einemklei-
nen Verlust rechnet, wurden an-
genommen. Die Mitgliederbei-
träge bleiben unverändert bei
70 Franken.

Auch der Mitgliederbestand
von rund 70 erfährt eine Verän-
derung. Zwei Firmen sind aus

demGIS ausgetreten, neu in den
lokalen Verein aufgenommen
wurde derHundesalon Zampa.

Der scheidendePräsidentPa-
trick Piske verabschiedete sich
mit einemDankan seineehema-
ligenundaktuellenVorstandskol-
leginnen und -kollegen sowie an
die Mitglieder des Vereins. Alle
zusammenhätten sie zumErfolg
des Gewerbe- und Industriever-
eins beigetragen. Piske bleibt
weiterhin imVorstanddeskanto-
nalen Gewerbeverbandes. Mit

Geschenken wurden die schei-
denden Vorstandsmitglieder so-
wie derPräsident verabschiedet.
Michael Giger ist froh, einen ge-
sunden Verein übernehmen zu
können.Der neueVorstandwer-
de nun sofort die Arbeit aufneh-
men und bald das neue Jahres-
programm präsentieren. Giger
möchte künftig zwei Betriebsbe-
sichtigungen pro Jahr durchfüh-
renundsichdafür einsetzen,dass
der Zusammenhalt unter den
Mitgliedernweiter wächst.

Vorne der neue Vorstand des GISmit RemcoHitzert, Marc Spitz, Michael Giger (Präsident) und EduardMoser (von links), es fehlt Larklind Cerkezi.
Hinten zwei der drei zurückgetretenen Vorstandsmitglieder, Mona Arioli und der langjährige Präsident Patrick Piske. Bild: Heini Schwendener

Ein Ort des Abschieds und der Hoffnung
Buchs Die komplett sanierte Aufbahrungshalle beimFriedhof ist am Samstagvormittag

offiziell eingeweiht worden. DieUmbauzeit betrug rund ein halbes Jahr.

Auf Einladung der Stadt Buchs
hatte die Bevölkerung Gelegen-
heit, die umgebaute Aufbah-
rungshalle nach dem Einwei-
hungsakt zubesichtigen.DerMu-
sikverein Buchs-Räfis begleitete
die Einweihung betont feierlich.
DerFriedhof sei aucheinTeil von
Buchs, der zum Leben gehöre,
sagte Stadtrat Ludwig Alten-
burger. Er freute sich, dass nun
«die betrieblichen Defizite der
Hallebehobenwordensind»,wie
er betonte.

Architekt Raffaele Prestagia-
como von der Märk Architektur
AGerklärtedenAnwesendenden
Umbau aus seiner Sicht. So wur-
den die beiden Aufbahrungsräu-
meneuausgerichtet, unddasGe-
bäude ist energetisch auf dem
neuestenStand.DieBauzeit habe
zwar einige Überraschungen ge-
bracht, dochmitderArbeitsgrup-
pe sei alles gut bewältigtworden.
Zum Beispiel der zentimeterge-
naue Einbau einer neuen und
modernen WC-Anlage. «Insge-
samtwar es eine spannende und
herausfordernde Planungs- und
Ausführungsarbeit», sagte der
Architekt.

Pfarrer Lars Altenhölscher
von der evangelischen Kirchge-
meinde bedankte sich bei den
Verantwortlichen für den Um-
bau. Der Friedhof sei ja immer
wieder ein Ort des Abschieds.
Hier würden Menschen zusam-
menkommen mit ihren Gefüh-
len. Ein gut gestalteter Aufbah-
rungsraum gehöre dazu, ein

Raum, in demman den Verstor-
benen noch einmal ganz nahe
sein könne. «Hier wird der Tod
auchgreifbar undvielleicht auch
begreifbar. Somit ist er Friedhof
ein Ort der Auseinandersetzung
mit der Sterblichkeit.»

DerRaumtragedazubei, der
Wirklichkeit desTodes zubegeg-
nen.Vielleicht kommemanda ja
auch ins Gespräch beim Blumen
giessen oder Tränen trocknen,
sagt Lars Altenhölscher weiter.

Für ihn ist derFriedhof aber auch
ein Ort der Hoffnung, und er
wünschte sich, dass die neu ge-
stalteten Räume den Menschen
in der Zeit des Abschieds helfen
würden.

JedesLeben
hinterlässt Spuren

«Wir haben eine Lebenskultur
und auch der Abschied gehört
dazu», sagtePfarrerErichGuntli
von der katholischen Kirchge-

meinde. Die Vielfalt der Stadt
spiegle sichdamit auch inderAb-
schiedskultur, undallesunter ein
Dach zu bringen sei nicht immer
einfach.Abschiednehmensei ein
sensibles Geschehnis an diesem
Ort,wie ja auchdas ganzeLeben
sensibel sei, meinte er. Jedes Le-
ben hinterlasse schliesslich Spu-
ren.

Hansruedi Rohrer
redaktion@wundo.ch

Pfarrer Lars Altenhölscher, Pfarrer ErichGuntli, Stadtrat Ludwig Altenburger und Architekt Raffaele Prestagia-
como, (von links), sprachen am Einweihungsakt zur sanierten Aufbahrungshalle (hinten). Bild: Hansruedi Rohrer

Das absolute Mehr
verpasst

Nesslau/Ebnat-Kappel Gestern
hatten die Stimmbürgerinnen
und Stimmbürger über die Er-
satzwahl eines Mitglieds des
Schulrates zubefinden.ZurWahl
standenSamuelBauert, FDP, aus
Ennetbühl sowie Othmar Huser
von der SVP. Mit 583 Stimmen
liegt Othmar Huser vor Samuel
Bauert (571), doch verpasste er
das absoluteMehr, somitwird es
zu einem zweiten Wahlgang
kommen. Vereinzelte Kandida-
ten bekamen 20 Stimmen, leere
Stimmzettel wurden 44 abgege-
ben. Die Stimmbeteiligung be-
trug gute 45 Prozent.

In Ebnat-Kappel wurde ein
Ersatz für ein Mitglied der Ge-
schäftsprüfungskommission ge-
sucht. Als einziger Kandidat
stand Guido Landert aus Ebnat-
Kappel von der FDP zur Wahl.
Mit 1044wurdedieserdennauch
gewählt, leere Stimmzettel wur-
den 92 abgegeben, ungültige
StimmengabesbeidiesemWahl-
gang keine. Die Stimmbeteili-
gung betrug 32,5 Prozent. (uh)

Matthias Vetsch
in die GPK gewählt
Grabs Die Ortsgemeinde Grabs
wählte gestern Matthias Vetsch
mit 732 Stimmen eindeutig als
MitgliedderGeschäftsprüfungs-
kommission für die restliche
Amtsdauer 2017 bis 2020. Elf
vereinzelte Stimmen gingen ein.
DieWahlbeteiligungderGrabser
Ortsbürger lag bei rund 35 Pro-
zent. (wo)

18 Millionen für
«Olma-Deckel»

St.Gallen Die Olma-Messen
können für eineneueHalle einen
Teil der Stadtautobahn überda-
chen.AmSonntaghatdasStimm-
volk der Stadt St.Gallen einen
Beitragvon18MillionenFranken
bewilligt. Der Kantonsbeitrag
wurde bereits gesprochen. Die
Zustimmung fiel mit 17792 zu
6945 Stimmen deutlich aus, der
Ja-Stimmen-Anteil betrug
71,9 Prozent. Die Stimmbeteili-
gung lag bei 57,2 Prozent.

Die Genossenschaft Olma
MessenSt.Gallenplant imOsten
ihresAreals eineErweiterungmit
einer neuen Messe- und Event-
halle.Umdie für denAusbaube-
nötigte Fläche zu erhalten, soll
die Stadtautobahn auf rund
200 Metern überdacht werden.
Die Überdeckung alleine kostet
41,6 Mio. Franken. Die Kosten
des gesamtenProjekts samtHal-
lebelaufen sichauf rund163Mio.
Franken.DieOlmaMessenüber-
nehmendavon aus Eigenmitteln
undüberBankkredite insgesamt
133Mio. Franken.Fürdie fehlen-
den 30 Mio. Franken ist die Ge-
nossenschaft auf Unterstützung
durchStadtundKantonangewie-
sen. (sda)

54-Jährige nach
Unfall geflüchtet

Buchs Am Samstag, um 18.30
Uhr, ist eine 54-jährige Frau von
der Schönfeld- in die Churers-
trasseeingebogen.Dabei kamsie
über die Fahrbahnmitte hinaus
undpralltedort indasAutoeiner
22-jährigen Frau. Erst bespra-
chen sich die beiden Frauen.
Dann fuhr die Ältere ohne sich
um die Schadenregulierung zu
kümmern davon, wie die Kan-
tonspolizei St.Gallen mitteilte.
Sie konnte durch die Polizei an-
gehalten werden. Die Unfallver-
ursacherinwurdeals fahrunfähig
eingestuft undmusste sich einer
Blut- undUrinprobeunterziehen.
Der Schaden an den Autos be-
trägt 1500 Franken. (wo)

Berggänger
stürzt in den Tod

Chur ImVerlaufedes Samstages
ist es zu einem tragischen Berg-
unfall gekommen. Ein 70-jähri-
ger Mann startete zu einerWan-
derung zur Roten Platte. Als die-
ser gegen Abend noch nicht
wieder zurückgekehrtwar,wurde
die Einsatzleitzentrale der Kan-
tonspolizei Graubünden alar-
miert. Schliesslich konnte der
vermissteManngegen20.15Uhr
durch die Crew der Rega gesich-
tet werden. Dabei konnte leider
nur noch dessen Tod festgestellt
werden, wie die Kantonspolizei
Graubündenmitteilte. (wo)


